
Sperrmüll- 
abholung
Straßensperrmüll  
und Sperrmüll auf Abruf

Was kommt wohin?

Bauschutt, Gips, Asbest | Bauschutt 
und Gips getrennt gegen Gebühr zu 

den Wertstoffstationen Nordbeckenstraße 1 
oder Maybachstraße 10 b. Bauschutt auch zur 
Bauschuttaufbereitungsanlage. Asbest und 
Abfälle mit schädlichen Verunreinigungen auf 
Anfrage (Behördennummer 115). Annahme gegen 
Gebühr nur in speziellen Säcken, erhältlich bei 
der Wertstoffstation Nordbeckenstraße 1. 

Elektro- und Elektronikschrott | 
Kleingeräte bis 50 Zentimeter Kantenlänge 

kostenlos zu allen Wertstoffstationen oder an den 
Kooperationspartner Hornbach in Karlsruhe.

Großgeräte ebenfalls kostenlos zu den 
Wertstoffstationen Nordbeckenstraße 1 oder 
Maybachstraße 10 b oder zum Handel.

Haushaltsgroßgeräte wie Waschmaschinen, 
Wäschetrockner, Kühl- und Gefriergeräte, Herde, 
Backöfen, Geschirrspüler, Radiatoren und mobile 
Klimaanlagen holen wir auf Abruf: Behördennummer 
115 oder www.team-sauberes-karlsruhe.de.

Weiße Ware Plus: Wenn Sie Haushaltsgroßgeräte 
abholen lassen, nehmen wir kostenlos 
auch Ihre Elektrokleingeräte mit maximal 
50 Zentimeter Kantenlänge mit.

Altglas | Hohlglas wie Flaschen oder 
Marmeladengläser nach Farben getrennt in die  
Altglascontainer. Flachglas wie Glasscheiben 

oder Aquarium zu den Wertstoffstationen 
Nordbeckenstraße 1 oder Maybachstraße 10 b.

Organische Abfälle | Küchenabfälle und 
kleine Mengen nicht holziger Grünabfälle in 
die kostenlose Biotonne oder kompostieren. 

Grünabfälle zum Grünabfallcontainer, zu allen 
Wertstoffstationen, zu den Kompostierungsanlagen 
oder selbst kompostieren. Laubsackaktion im Herbst.

Papier | Zu den Straßensammlungen 
oder Wertstoffstationen oder in 
die städtische Papiertonne.

Restmüll | In die Restmülltonne, gegen 
Gebühr zu den Wertstoffstationen 
Nordbeckenstraße 1 oder 

Maybachstraße 10 b oder in den Abfallsack 
der Stadt Karlsruhe (sechs Euro pro Stück).

Schadstoffe | Kostenlos zu den 
Schadstoffannahmestellen oder 

zum Schadstoffmobil. Energiesparlampen 
auch zu allen Wertstoffstationen.

Textilien | Gut erhaltene und saubere 
Kleidungsstücke in Säcken verpackt sowie 

gebündelte Schuhe zum Alttextilcontainer. 
Tragfähiges auch zum Secondhandladen, 
auf den Flohmarkt oder verschenken. 
Verschmutzte Textilien, Lumpen und nicht 
tragfähige Schuhe in die Restmülltonne.

Wertstoffe | In die gebührenfreie 
Wertstofftonne*. Wertstoffe (mit Ausnahme 
von Verpackungen) vorsortiert auch zu den 

Wertstoffstationen (kostenlos bis ein Kubikmeter).

Annahmestellen

Wertstoffstation und Schadstoffannahmestelle

Nordbeckenstraße 1, Mühlburg

Weitere Wertstoffstationen

Maybachstraße 10 b� Durlach  
Alte Weingartener Straße 63� Durlach 
Fettweisstraße� Daxlanden 
Rudolf-Link-Straße 2� Palmbach 
Schäferstraße (Sporthalle SV)� Hagsfeld 
Im Junkertschritt (beim Bauhof)� Neureut 
Am Waldsportplatz� Neureut 
Großoberfeld� Oberreut

Weitere Schadstoffannahmestellen 

Maybachstraße 10 a� Durlach 
Schadstoffmobil		           gesamtes Stadtgebiet

Kompostierungsanlagen 

An der Wässerung 11� Knielingen 
Herdweg 2 � Grötzingen

Ottostraße 21, 76227 Karlsruhe 
Behördennummer 115 
E-Mail: tsk@karlsruhe.de 
Internet: www.team-sauberes-karlsruhe.de

Haben Sie noch Fragen?

Unter www.team-sauberes-karlsruhe.de 
finden Sie weitere Informationen zu unseren 
Serviceleistungen. Oder rufen Sie einfach an: 
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*Zuständig für
die Wertstofftonne: 

E-Mail: 
lvp-ka@knettenbrech-gurdulic .de

Servicehotline:
 0800 505 2 505 



Sperrmüllabholung
Zweimal im Jahr können Sie 
Ihren Sperrmüll kostenlos und 
bequem entsorgen. Pro Haushalt 
und Abholung dürfen Sie vier 
Kubikmeter Sperrmüll bereitstellen.

Sperrmüll auf Abruf 
schnell, einfach, kostenlos
Sperrmüll sammeln

Jeder Haushalt und jeder Gewerbebetrieb, der 
an die städtische Restmüllabfuhr angeschlossen 
ist, kann einmal im Jahr kostenlos bis zu vier 
Kubikmeter Sperrmüll abholen lassen. Darüber 
hinaus kann der Sperrmüll wie bisher gegen Gebühr 
auf den Wertstoffstationen Nordbeckenstraße 1 
und Maybachstraße 10 b entsorgt werden.

Aber: Nicht jeder sperrige Gegenstand, für den 
Sie keine Verwendung mehr haben, ist Sperrmüll! 
Drei Faustregeln, die erfüllt sein müssen: 

CIRCLE-1	� Es sind Dinge, die Sie auch bei einem 
Umzug mitnehmen würden, also 
keine Gebäudebestandteile wie Türen, 
Waschbecken oder Gipsplatten.

CIRCLE-2 	�Es sind Abfälle, die Sie nicht einfach 
zerkleinern und über die Restmülltonne oder 
die Wertstofftonne entsorgen können.

CIRCLE-3	� Es sind keine Schadstoffe, Bauabfälle, 
Altreifen oder Elektrogeräte.

Termin vereinbaren

Unter der Behördennummer 115  
oder im Internet unter  
www.team-sauberes-karlsruhe.de  
nennen Sie uns die Sperrmüllobjekte, 
die wir abholen sollen.

Zum Beispiel: Schrank, Stuhl, Tisch, Regal, Truhe/
Kiste, Sofa, Eckbank, Schreibtisch, Liege, Sessel, 
Kommode, Kleinmöbel, Bettgestell, Bettrost, 
Matratze, Teppich, Kinderwagen, Fahrrad, 
Vorhangstangen, Sportgerät (nicht elektrisch). 

Die Einzelteile dürfen die Länge von 
2,20 Metern nicht überschreiten. 

Anschließend schlagen wir Ihnen 
einen Abholtermin vor.

Unser Angebot für Elektrogroßgeräte:

Elektrogeräte sind kein Sperrmüll – sie müssen 
gesondert vom Sperrmüll abgeholt und entsorgt 
werden. Zweimal im Jahr können Sie unseren 
kostenlosen Abholservice unter  
www.team-sauberes-karlsruhe.de  
oder über die Behördennummer 115 für folgende 
elektrische Haushaltsgroßgeräte nutzen:

Kühl- und Gefriergeräte, Geschirrspüler, 
Wäschetrockner, Herde, Waschmaschinen, 
Backöfen sowie Radiatoren und 
mobile Klimageräte.

Für die Elektrogroßgeräte erhalten 
Sie einen gesonderten Termin. 

Service „Weiße Ware Plus“ für Elektrokleingeräte: 
Infos auf der Rückseite dieses Flyers.

Sperrmüll bereitstellen

Bitte stellen Sie den Sperrmüll frühestens 
ab 19 Uhr am Vorabend des Abholtages, 

spätestens aber am Abholtag bis 6:30 Uhr auf 
öffentlicher Fläche am Straßen-/Gehwegrand 
des jeweiligen Grundstücks bereit. 

So verhindern Sie, dass Ihr Sperrmüllhaufen 
über Nacht von Dritten durch weitere Abfälle 
ergänzt wird. Trennen Sie den Abfall nach 
verwertbarem Sperrmüll aus Holz und anderem 
Sperrmüll. Keine Sorge, wenn nicht gleich alles im 
Müllfahrzeug verschwindet. Die Abfälle werden 
von verschiedenen Fahrzeugen abgeholt. 

Bitte bedenken Sie: Abfälle, die 
nicht zum Sperrmüll gehören und 

nicht angemeldet wurden, bleiben stehen. 
Sie müssen vom Anmeldenden umgehend, 
spätestens aber am nächsten Tag entfernt 
und ordnungsgemäß entsorgt werden. 

Was Sie dabei beachten müssen, erfahren Sie in 
diesem Infoblatt. Bitte reinigen Sie nach der  
Abfuhr bei Bedarf den Gehweg. Ein sauberes Umfeld  
ist in unser aller Interesse.

Ein Wort zur Abfallvermeidung: 
Verschenken statt Wegwerfen

Dinge, für die Sie keine Verwendung mehr haben, sind 
für Andere vielleicht noch nützlich. Bieten Sie gut 
erhaltene Gegenstände an, bevor Sie sie wegwerfen.

Über den festgelegten 
Abholtermin für den 

Straßensperrmüll.

Über den „Sperrmüll auf 
Abruf“. Hier kann jeder 

Haushalt einmal im Jahr 
einen Termin nach eigenem 

Bedarf aus drei verschiedenen 
Terminvorschlägen wählen.

Gut erhaltene Möbel und andere Gebrauchtwaren 
nimmt das Diakonische Werk an. 

Zentrale Annahmestelle für Sachspenden 
und Möbelspenden, Telefonisch 
erreichbar von Montag bis Freitag von 
10 bis 16 Uhr unter: 0721 20397275

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr 
Samstag: 10 bis 16 Uhr

Auf verschiedenen Internetplattformen können 
brauchbare Dinge zum Verschenken angeboten werden.

Kleinanzeigen unter der Rubrik „Zu verschenken“  
sind kostenlos in folgenden Zeitungen: 

•	 Badische Neueste Nachrichten und

•	 Badische Woche, Telefon: 0721 789-66

Gut erhaltene Möbel nimmt der Bär29 der 
Arbeitsförderung Karlsruhe gGmbH nach Sichtung 
entgegen. Telefon: 0721 751030 
Montag bis Freitag: 8 bis 16 Uhr 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr


